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Pettaaer H Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonnrag . 

-

kintchsltungzpfeise bilHgsl dtt „Pejtauer flnzeig«" wird in einer Huflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kottei loi. 
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X 
•ewtol r tpr i 

RiiKl M Sdiielir nnd Bit 
wird jede verständige Dame aus die «utofahrt mit. 
nehmen, dazu aber au» noch eine vochwichiiqe lNei-
nigteit: «ine Schachtel Yay« achter Zodener vlineial' 
Pastillen. I n der staubigkn Lust und in dem 
Icharjen »iuqwinv sind die kleinen vodener unschütz. 
bare Helser legen die QMabr der ErkSltung und 
egen Reiz'ingen der Schleimhäute de« Halse« Die 

htel kostet K 1 26 und ist überall zu haben, 
rntanz für Österreich-Ungarn: ffl. Dh. «unpert. 
ieseraut, v i en , IV/1, ®ro&( Neugasse (7. 

»OOÖOOOOOOOOOO« 
Kragen und M a n i M o werden teurer. 
Der Verein »sterreichischer Wüschesabrikanten gibt in einem 
an die Delailleure i^sterreich-Ungarn« gerichteten Zirkulär 
bekannt, daß ab 81. Ju l i eine Erhitzung der Kragen- und 
Manschetlenpreise eintritt. I n dem Zirkular »erden als 
Gründe füt diese Maßnahm? angesühNl da« anhaltend 
höh« Preitnioeau aus dem vaumwollmarkt« und inöbe-
sondere die stete Verteuerung der Produktiontkosten, welche 
bekanntlich tm heurigen Krtidjahre zu einem »«chenlangr» 
Lohnkamps« in der fBieitn fejibtbMfb« aesühn hat. 

iheamatismas 
Gicht, Ischias, 
Nervenleidenden 

teile ich ßerne umsonst briesl. 
mit, wie ich von meinen qual» 
vollen Leiten befrei» wurde. 

K a r l K a d e r , I l l e r t i s s e n 

E« wirb «ch heroorgkdcchen, d«ß vsternilt».Ungarn di« 
niedrigsten Detailpreise in Kragen und Manschetten trotz 
denn b.ster Oualiiit besitzt und daß die gegenwärtig» 
Preiserhöhung seilen« der Produzenten unbedingt nne 
Verteuerung genannter Artikel im Detailhandel zur 
Folge haben wird. 

» o o o q ü o o o o o o o c x x 

xxxxxxxxxxxxxxxx 

Nie wieder! 
wechtle ich mit meiner Seife, seit ich v e r g m a n » ' « 
S t e c k e n p f e r d - L i l i e n m i l c h s e t s e (Marke 
^:r<ffnpferb) von Bergmann * Co., Tetschen a. 
E . u» ««brauch hab«, da diese Seise allein die wirk-
samste aller Medijtnalse'sen gegen Sommersprossen 
sowie zur Pflege eine« Ich»nen. »eichen und »arten 
l e i n » bleibt. Da« Stück zu 80 Heller erhältlich 
in alle« «pvihek»», Drogerien and Parfümen»-
geschSsten etc. 

X X X H X X X X J O O O O e X X X 

Ei gibt keinen besseren und im Gebrauch 
billigeren Metallpulz al* Globus-Putz-Extrakt, da* Mit 
Jahren bewahrte und in Millionen Haushaltungen 
ständig gern benutzte Präparat von der Fritx Schulz 
jun. Gesellschaft m. b. H., Aussig a/K. Globus-Putz-
Extrakt verleiht allen Gegenständen au* Gold, Silber, 
Nickel, Kupfer, Messing etc., schnell und mtlbeto« einen 
herlichen, langandauemden Glanz; er i*t frei t o n 
schädlichen Bestandteilen, kratzt nicht und hinterlMt 
keine Schrammen. Globus-Putz-Extrakt verliert nie 
seine Putzkrafl, schmiert nicht wie Putzpomade und 
i»t bedeutend besser und sparsamer al* die meisten 
im Handel befindlichen flüssigen Putzmittel. Kurzum: 
Globus-Putz-Extrakt ist und bleibt der beste Metall-
putz, der in Anerkennung seiner hervorragenden Güte 
und Putzkrafl schon mehrfach hoch prämiiert, zuletzt 
auf der Weltausstellung in St. Louis 1904 mit dem 
.Grand Prix", der höchsten Auszeichnung der Branche, 
bedacht wurde. Man benutze darum nur diesen, achte 
aber besonders darauf, dafi viele wertlose Nach-
ahmungen existieren und verlage immer den echten 
Globus-Putz-Extrakt in Dosen mit Schutzmarke Globus 
im roten Streifen, erhältlich in allen Spezerei-, Drogen-
etc. Handlungen. 

Stampiglien 
aus Kautschuk oder Metall 

liefert in jeder Ausführung billigst di 
Bnchdrnckerei 

W. Blanke in Pettan. 

P a t e p b o n * 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der ohne 

Nadel spielt. 

E w X 8 J e r P a t h e F r e r e s . 

Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch nicht zerkratzt; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei L irat MM. Pin (Thealer). rma 
Ia Sc&rdbmascMnen-

" Farbbänder 
für alle Systeme liefert zum Preise 

von K 3 * 5 0 Papierhandlung 
"W. Blanke, Pettau. 

beste Qualität, 
in Bogea and 

äaeb maß. 

Uorrätig 
ia der 

Papier-
baadlaag 

W. Blanke, Pettau. 
• • Kranzbänder • • 

m « SoIddruA oder Papfer-Budiftaben liefert billigst 

- . • W . B l a n k e i n p e t t a u . -• • • 
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Buchdruckerei 
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W i l h e l m ß ß n k e , SPettau, 

Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt eich tur 

Weber nähme aller ßudidruck-Jlrbeilen, aß: 
Ge8chäftebriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Proepecte, 
Preiscourante. Adreaskarten, Briefköpfe, Einladungekarten, Lieder texte, Programme, 
Vmtkarten, Tansordnungen, Statuten, Speieen• und Getränke-Tarife, VerLobungs-
und Yermählungakarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

j g r 
fr 
y.) 
kj>' 
Sa. 

t 

t-

t L 
&-

c c 

• i i 
Eigene Buchbinderei. 
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Auftuf 
an die Gewerbetreibenden der Stadt Pettau und der Gememde 

Raun! 
Der Genossenschastsverband Pettau hat beschlossen, für die 

Gewerbetreibende« der Stadt Pettau und der angrenzenden 
Gemeinde Ran» im Sinne des Gesetzes vom 16. Juli 1892, 
R.-G.-Bl. N r 202, eine auf Freiwilligkeit beruhende meister-Kranken- und Untcr$tützung$kas$c 
zu errichten. Dadurch würde einem von den Pettauer Gewerbe-
treibenden seit Jahrzehnten heiß ersehnten Wunsche Rechnung 
getragen. Um bei der f. (. Statthalter« um Genehmigung der 
Statuten anzusuchen und beim LandeSauSschusse um, Flüssigmachung 
des bereits zugesicherte« Beitrages aus dem seinerzeitigen hiesigen 
JnnungSvermögeu bittlich werden zu können, werden die Ge» 
werbetreibenden ersucht, sich ehestens bei ihrem GenosseiischaftS-
Vorsteher zu erklären, ob sie prinzipiell gewillt find, einer 
derartigen Kasse als Mitglied beizutreten. 

Beigefügt wird, daß die Einzahlungen gering, die Leistungen 
im Falle einer Krankheit oder im UnglückSfalle aber günstige 
sein werden. 

Gleichzeitig ergeht an die Gewerbetreibenden die dringende 
Einladung, den vom GenossenschaftSverbande ins Leben gerufenen 

K p i e k k a r t e n 
Pikett. Carock. (Msk, 

waschbar u n d u n w a s H K a r » i n öester 

Q u a l i t ä t v o r r ä t i g i n der 

Papierhandlung ^ 

W. Blanke in Pettau. 

Lehrlingshort 
durch ihre Lehrlinge zahlreicher besuchen zu lassen. 

Jeder Meister soll seinem Lehrling diese wenigen Stunden 
der Erholung, die ja auch zu dessen geistiger und körperlicher 
Erziehung beitragen, gönnen. Den Lehrlingen stehen im Hort« 
lokale zahlreiche Bücher, Spiele ic. zur Verfügung- außerdem 
erhalten sie jeden Sonntag eine Jause. Für die Meister sind 
damit gar feine Auslagen verbunden! 

5ür äen ßewerbegenossenscMtsverband Pettau: 
X*t ObmonnfUUorrttdtt: Der Ofmtnnn: 

JobMM CHtfcibtrger. HMflNst SdxIcfttabaNer. 

r £ " Man abonniert jrdfrieü auf d u 

schönste und billigste 
Si u i v u i i b " " " v ' " m | L ( ^ M f r» 

^ F a m i l i e n - W i t j b l a t t w 

| Mcggendorfer-Blätter J 
ß P l ü n d i r n <s> <s> 2eüs (hr i f t f ü r H u m o r u n d Kunst j j 

d> OirrtcljÄhrllch 13 H u m m e r n n u r K 9.10 s> j 5 
i 
i i 

R^onnrmrnt bri ai lm B e h a n d l u n g e n und 
PosUnstiitm. verlangen Sir eine 6rats» Probe-
nummer vom Verlag, Möntftrn. theaHnerstr. 4t 

Kein Besudlet der Stadt München 

! 
3 

sollte a orrslomtn. die In den Rlumen drr R r d U H n , R 
M OKtthurOrale 4 1 m keflndllAe, l u l r r f t tutereffante Ru*- » 
P M t B M m b 0r(|iiuUirt4iniiS9<n der Fle$|e*4orfer-lUtter I 

n bdUülfrm. 

ß W / T O f U * i c M M t CtetrUt I t r tefarmaaa ftti! 
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Spareinlagen 
werden mit ö Prozent verzinst. 

Ausgabe von Sparmarken. 

Österr. Spar-, Kredit- u. Baugesellschaft 
rt | 4k*. Mit t«sch». H 

Zentrale Wien VI, Theobaldgasse 4. Monatliche Kontrolle. 

Heimsparkassen 
werden 

gratis verabf»lgt. 

L Mtrmin 
in Pettau 

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von 

Uhren-, Gold- u. Silberwaren 
unter Garantie in vorzüglichster Ausführung, Alle in mein 
Fach gehörige Artikel verknuse ich zum .selben Preise wie 
dies die großen Exporthäuser in ihren Preislisten anzeigen ; 
bei mir kann jedermann das Gewünschte nach eigener 
Auswahl und vorheriger Ansicht, zugleich aher auch in 

besserer Ausführung und Qualität kaufen. 

JOS. KASIMIR, PETTAU 
Spazerai«, Material-, Farbwaran- und Samenhandlung 

Bierdepot Brüder Relntnghaus — Champagner-Depot W, Hintze 

empfiehlt sein bestsortiertes Warenlager unter reellster Be-
dienung. 

© © © 
Echt Emmentaler, Liptauer- und Imperialkäse, Teebutter. 

Ungarische Salami, franzttsiacbe Sardinen. 
Himbeersaft, alle Gattungen Sauer-Wasser. 

„Strobln", beatea Strohhutputzmlttel. Strohhut- und Fufibodenlacke 
Ölfarben und trockene Farben. 

„Badaaalt" Chiragriu, Podagrin and Lebrama koblen-
aanra Bäder. 

Dachpappe, Qroaaol, Tear, Karbolinaum, Zamant u. a m. 

Wenn «ich früher jemand den Magen verdorben hatte, wenn er den 
Appetit oder an Stuhlbetchwerden u. daraus entstehendem Magenbrennen, 
Magenweh oder an Kopfschmerzen litt{ oder wenn er »ehr fett wurde, war er 
gezwungen. Bitterwasser von abscheulichem Geschmak einzunehmen, welches 
•ehr häufig aein Magen nicht einmal vertrug und da« ihn zum Erbrechen zwang. 

Jetzt iat es unnötig »ich zu martern, denn der Geschmack der 

Inda-Bonbons 
Iat änderst angenehm, ihre Wirkung jedoch besser als die aller bisher existieren-
den Abfuhr- und MagenalärkungiraiUel. Nicht nur Erwachsene sondern auch 
Kinder nehmen sie gerne ein. ja sogar Säuglingen können sie verabreicht werden. 
Wenn man vor dem Essen 1—2 Stück Inda-Bonbon zu »ich nimmt, so findet 
in 1 oder 2 Stunden jede Stuhlverslopfung, so stark sie auch »ein möge, ohne 
Eintreten von Krampten oder gewaltsame Anstrengungen ihr Ende. Wenn man 
jedoch nach dem Essen 1 Stück Ind&bonbon einnimmt, »o wird der Magen aut-
gezeichnet verdauen, der Appetit sich gewaltig steigern nnd Stuhl Verstopfung 
niemals vorkommen. Wenn man Magenbrennen oder saures Aufstossen spürt, 
so macht dem ein Indabonbon sogleich ein Ende. Diejenigen, welche übermäßig 
fett geworden sind und magerer werden wollen, sollten eine gewisse Zeit regel-
mäßig die Indabonbons gebrauchen und werden in kurzer Zeit deren ausgezeich-
nete Wirkung erproben. Da jedoch die Grundlage unterer Gesundheit in der 
regelmttdigen Tätigkeit des Magens liegt, weil dieser die zu Ernährung bestimmten 
Speisen aufnimmt, dieselben verdaut und in Form von Blut in den Körper gelangen 
ladt, sollten wir ständig Indabonbons gebrauchen, damit unser Magen immer in 

Ordnung sei. 

überall zu haben! Preis eines Päckchens (10 St. 40) h. 
Hergestellt von A l e x a n d e r Ba ldzsov l ch 'a , Sepsiszentgörgyer Kronenapotheke 
und Fachlaboratorium zur Verarbeitung von SiebenbUrger Heilprodukten in 

Sepslsxentgyflrgy. 

Hauptniederlage: Budapest VIII., Jözsef-utca 3 5 - 3 7 . 

m KINDERWÄGEN 
ist billig zu verkaufen. 

Anzufragen Tabaktrafik, Minoritenplatz 5. .'. 

Campions 
ftoriandoli, 

luftfcblangen etc. 
flapfitMt die Papierbaadlaag 

««01. Blanke, Pettau.«« 

ANNONCEN 
FÜR SAMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN D I E 

ANNONCEN EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN, I. ROTENTURMSTRASSE 9. 

ZKITUNOB- UND KALKNDEREATALOO FÜR 
INSERENTEN GRATIS UND FRANKO. 

Schmückt Euer Heim im Winter, Euren Garten fü r 
den Frühling mit 

Echten Haarlemer 
Blumenzwiebeln. 

Gegen Postanweisung von Kr. 8 — (holl. fl. 4.—) senden 
wir franko und zollfrei durch ganz Österreich und Ungarn wie 
alljährlich unsere beliebten N o r m a l - K o l l e k t i o n e n , entweder: 
30 Hyacinthen für Gläser, oder 40 für Töpfe, oder 50 für den 
Garten, oder eine K o l l e k t i o n f ü r Z i m m e r von 150 Stuck, für 
45 Töpfe, oder eine K o l l e k t i o n f ü r G a r t e n von 250 Stück, 
oder eine Kollektion für Zimmer und Garten von 240 Stack 
(enthaltend eine prachtige Auswahl von Hyacinthen, Tulpen, 
Narzissen, Crocus, Scilla, Schneeglöckchen, etc. etc.) 

Reichillustrierter, mit vielen Kulturanweisungen versehener 
Hauptkatalog, welcher auch ein spezifiziertes Verzeichnis der 
Kollektionen enthält, gratis und franco. 

Blumenzviebelzfichterei „Hais ter Daio'" <a. g> 
NOORDWIJK bei Haarlein (Holland). 

Tüchtiger Detaillist 
der Spezereibranche, beider Landes-
sprachen vollkommen mächtig, im Alter 
von 24 — 30 Jahren, nur mit prima 
Referenzen, wird für ein feines Stadt-
geschäit gesucht. Ausführliche Offerte 
unter „Prima Verkäufer" postlagernd 

Marburg. 
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Wahrlich! 

hi l f t 
großar t ig 

a l s unerreichter 
„Hnserten 

Tödter". 

I J * 

Kaufe aber „nur in Flaschen". 
Pettau: «rtrnjak 4 S<!)oflfrilf:t>. 

Ignaz Behrbalk, «fotheke. 
£ait« ötßcr. 
Ä. Jurza 4 Söhnt. Nachs. 

Äloi« Sfnislt 
Ĵ olef Kasimir. 
B, Lepojcha 

V«tt«,: I Rikftklbou». 
Schulfink 
l Schwab, 

als Srtlintchrgg. 
Ä. ffiraildjfo 

itkaa: t lo i l Martinz. 
aastitz Franz Kupnik 

Wlak. Fetßritz: Karl Kopatsch 

>. Piater. 

Anton P Kraut«, 
dorlkr 

Hugo Mole«. 

Gin schönes 
Sestckt / . 

iat eine Empfehlungakarte 
an alle Henen, welche 
MuUer Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben bat Leider können 
«ich dieses Vorzuge« nur 

i »ehr wenige erfreuen- Eine 
rosige Haul und einen sei-
nen Teint, kann sich jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame (elbit, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein aoi-

ehe« Mittel ist 

SROLieß's KCU. 
BüumenseiFe : : 
: : HUS BRslnn, 
erte i l t irrn Extrakte 
wartvsllar Wald ond Wi«-
seakleaea. verjüngt und 
versekont aleaelke die Hau 
Daa Haar wird nark «<• 
knack v#a G'ralich'a Hea-
ktaaieaaeife voll aad wellig. 
Weitera leintet Grslick'a 
Heiblaaeaaeite ala Klader-
aelse aaaekittkar« Dieaat* 
Prela eiae« ÜlKekea siir 
a u k m e Manttraaarelch'iid 
( 0 k. Klaflirh ia Peltaa: 
V. fickaltlnk, Haadlang. 
Jea. Ka»iaiir. Haadlnag, 
Praai Hsiaig, Haadliiae, 
P. C. Sekwak, Haadlna^ 

„sar jcaldeiiea Kaeel." 
Baailaag. R. Wrataehka 

iiflillB 

Ein Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hauswäsche mit 

Persil 
Modernes Waschmittel 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Nach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche! 
Ohne Reiben! Ohne BQrstiinl 

schont d a s Gewebe und d ie Wäsche 
w i r d im Kessel geble icht wie von 

„ > ««•*•• d e r Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: Qottlleb tfolttl, Wien III/,. 

Übera l l zu haben! 

OOOOOOOOO'*: O 0 oooocooooooo 

Infolge der n M fertiggestellten großen Fabriksanlagen mit 
neuesten maschinellen Einrichtungen sind wir besonders 
leistungsfähig und liefern in anerkannt verzüglicher Aus füh rung : 

Dreschmaschinen : : : : : 
Futterbereitungsmaschinen: 7 ^ . ' « 
Getreidereinigungsmaschinen 

Wein-, Obst- und Fruohtsaftpressen, 
E r n t e m a s c h i n e n 

Heuwender, Heu- und Ernterechen, Göpelwerke. 

Obst- und Trauben-IRQhlen, Trauben-Rebler, 
sowie alle landwirtschaftlichen Maschinen. 

PH. MATFARTH & Co. 
Fabriken laidwirtacbafUleker Maaekiiea, Eiseagieasereiea aad Daapf-
Etabliert 1I7Z. kaaiaurwerke 1800 AlMr. 

WIEN, ll|l, Taborstrasse Nr. 71. 
Preisgekrönt mit aber 670 goldenen, ailbernen Medaillen etc. 

Ausführliche Illustrierte Kataloge gratis. — Vertreter ond 
Wiederverkäuser erwünscht. 

berautgekxr und verantwort lief): SB. Manie. Druck: 28. Blanke. Pettau 


